
 

Newsletter 

Tirol-Büro Brüssel 

Vertretung der Europaregion  
Tirol-Südtirol-Trentino  
bei der EU 

 

Tirol-Büro Brüssel  

Rue de Pascale 45–47 

B-1040 Brüssel  

 

Tel.: 0032 2 743 27 00  

Fax: 0032 2 742 09 80  

E-Mail: info@alpeuregio.eu  

5. April 2018 
Nr. 13/2018 

Themen in dieser Ausgabe 

 
Thema der Woche 

 Europaregion bekommt gemeinsamen    2 
Lawinenlagebericht 

 
Neues aus den Institutionen 
  

Europäisches Parlament 

 Studie beleuchtet Brexit-Auswirkungen   3 
 

Rat der Europäischen Union 

 Vorstoß für einen multilateralen Investitionsgerichtshof 4 
 
Europäische Kommission 

 Stärkung der militärischen Mobilität    5 

 Verbesserung grenzüberschreitender Transaktionen  5 
 
Sonstiges 

 LKW-Blockabfertigungen bei Kufstein am 3. und 5. April  6 

 Statistik zeigt mangelnde Arbeitsmigration junger   6 
Menschen auf 

 112-ecall-System wird für Neuwägen verpflichtend  7 

 Untersuchung der Fazilität für Flüchtlinge in der Türkei  7 
 
In eigener Sache 

 Verlängerung der Bewerbungsfrist für die    8 
Alpeuregio Summer School 2018 

 
 

 Ihre Stimme in Europa 

 Laufende Konsultationen      9   

 

                 Aufforderung der EU zur Einreichung von Vorschlägen   10 

                 Tagesordnungen der Institutionen          11 

                 Impressum und Abbildungsverzeichnis     11 

                               



 

2 Newsletter 13/2018    2 

 

Zum Inhaltsverzeichnis  

 

 

 

 

 

Thema der WocheThema der WocheThema der Woche   

Zum Inhaltsverzeichnis  

Im Rahmen des Projekts „Albina“ kann ab 
Beginn der kommenden Wintersaison die 
Lawinensituation innerhalb der Europaregion 
ü b e r  d e n  g e m e i n s a m e n 
Webauftritt avalanche.report bezogen 
werden. „Albina“ stellt ein gemeinsam mit 
dem Europäischen Verbund für Territoriale 
Zusammenarbeit (EVTZ) durchgeführtes 
Kooperationsprojekt der Euregio-Länder und 
der Universität Wien dar. 

Die drei Länder haben sich zudem darauf 
geeinigt, die Zusammenarbeit in den 
Bereichen Wartung, Koordinierung und 
W e i t e r e n t w i c k l u n g  d e r  E u r e g i o -
Lawinengefahrenprognose im Rahmen des 
EVTZ fortzusetzen und auszubauen. Neben 
dem Lawinenlagebericht werden auch 
gemeinsame Karten zu Schnee- und 
Neuschneehöhe, Lufttemperatur und Wind 
auf der Plattform veröffentlicht. Die 
Lawinenwarndienste der drei Länder werden 
dabei weiterhin eigenständig agieren und sind 
für die Erstellung und Ausgabe der 
Lawinengefahrenprognose verantwortlich. 

Südtirols Zivilschutzlandesrat Arnold Schuler 
erklärte dazu: "Es ist dies ein gemeinsames 
und in seiner Art einzigartiges Informations- 
und Kompetenzzentrum im Bereich Schnee, 
Lawinen und Warnung. Durch die 
Zusammenarbeit der drei Länder entsteht 
eine Bündelung der Erfahrungswerte und der 
Kompetenzen."   

Mehr Informationen 

Europaregion bekommt gemeinsamen Lawinenlagebericht 

Am 29. März einigten sich die drei Euregio-Länder Tirol, Südtirol und Trentino auf einen 

grenzüberschreitenden Lawinenlagebericht.  

http://www.europaregion.info/de/Euregio-Lawinenlagebericht.asp
http://cor.europa.eu/de/activities/networks/Pages/egtc.aspx
http://www.europaregion.info/de/news.asp?news_action=4&news_article_id=610982
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Europäisches ParlamentEuropäisches ParlamentEuropäisches Parlament   

Studie beleuchtet Brexit-Auswirkungen 

Zum Inhaltsverzeichnis  

Eine vom EU-Parlament in Auftrag gegebene Studie analysiert die künftigen Handelsbeziehungen 
zwischen der EU und Großbritannien nach dem Brexit.  

Die Studie betrachtet dabei nicht nur 
ökonomische, sondern auch gesetzliche, 
institutionelle und politische Auswirkungen 
des Brexit. Die Autoren untersuchen darin die 
zwei aus ihrer Sicht wahrscheinlichsten 
Modelle für die künftige Beziehung: 
B i n n e n m a r k t m i t g l i e d s c h a f t  o d e r 
Handelsabkommen.  

Die Studie untersucht dabei zuerst diese 
beiden Optionen, gefolgt von einer 

spezifischeren Diskussion der verschiedenen 
Modelle: Europäischer Wirtschaftsraum, 
Zollunion, umfassendes Handelsabkommen 
sowie das WTO-Modell. Außerdem werden in 
der Studie die Auswirkungen des Brexit auf 
Großbritanniens Mitgliedschaft in den 
bisherigen EU-Handelsabkommen mit 
Drittstaaten beleuchtet. 

Mehr Informationen 

http://www.europarl.europa.eu/RegData/etudes/STUD/2018/603866/EXPO_STU(2018)603866_EN.pdf
http://www.europarl.europa.eu/thinktank/en/document.html?reference=EXPO_STU%282018%29603866
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Rat der Europäischen UnionRat der Europäischen UnionRat der Europäischen Union   

Vorstoß für einen multilateralen Investitionsgerichtshof 

Zum Inhaltsverzeichnis  

Am 20. März hat der Rat die Kommission ermächtigt, im Namen der EU ein Übereinkommen zur 
Errichtung eines multilateralen Gerichtshofs für die Beilegung von Investitionsstreitigkeiten 
auszuhandeln.  

Mit der Einrichtung eines multilateralen 
Investitionsgerichtshofs wird allgemein das 
Ziel verfolgt, ein ständiges Gremium zur 
Beilegung von Investitionsstreitigkeiten zu 
s c h a f f e n .  D i e s e r  m u l t i l a t e r a l e 
Investitionsgerichtshof würde über 
Streitigkeiten im Rahmen künftiger oder 
bestehender Investitionsverträge entscheiden 
und damit letztendlich an die Stelle der in 

Handels- und Investitionsabkommen der EU 
a u f g e n o m m e n e n  b i l a t e r a l e n 
Schiedsgerichte treten. Damit sollen die im 
Zuge der CETA/TTIP-Debatten geäußerten 
Bedenken der Öffentlichkeit gegen das 
tradit ionel le  Schiedsgerichtssystem 
ausgeräumt werden. 

Mehr Informationen  

http://data.consilium.europa.eu/doc/document/ST-12981-2017-ADD-1-DCL-1/de/pdf
http://trade.ec.europa.eu/doclib/docs/2017/september/tradoc_156042.pdf
http://trade.ec.europa.eu/doclib/docs/2017/september/tradoc_156042.pdf
http://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2018/03/20/multilateral-investment-court-council-gives-mandate-to-the-commission-to-open-negotiations/
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Europäische KommissionEuropäische KommissionEuropäische Kommission   

Stärkung der militärischen Mobilität 

Zum Inhaltsverzeichnis  

Am 28. März legten die Kommission und die EU-Außenbeauftragte im Rahmen der Initiative zur 
Schaffung der Verteidigungsunion einen Aktionsplan zur Verbesserung der militärischen Mobilität 
innerhalb der EU vor.   

Der Aktionsplan enthält eine Reihe operativer 
Maßnahmen zur Beseitigung physischer, 
verfahrenstechnischer und rechtlicher 
Hindernisse, die die militärische Mobilität 
erschweren. Die Durchführung der 
E v a l u i e r u n g e n  d e r  m i l i t ä r i s c h e n 
Anforderungen und der Leistungsfähigkeit der 
europäischen Infrastruktur (z.B. Tragfähigkeit 
von Brücken) übernehmen der Europäische 
Auswärtige Dienst (EAD), der EU-Militärstab 
und die Kommission. 

Bei einer Nicht-Beteiligung an den einzelnen 
Projekten der Verteidigungsunion bestehen 
keine Sanktionsandrohungen. Dies ermöglicht 
es neutralen Staaten wie Österreich, 
selbstständig zu entscheiden, an welchen 
Projekten sie sich beteiligen wollen.  

Mehr Informationen 

Am 28. März präsentierte die Kommission ihren Vorschlag, die Kosten grenzüberschreitender 

Zahlungen in Euro in der gesamten EU zu senken.   

Im Rahmen der geltenden Vorschriften macht 
es für die VerbraucherInnen und 
Unternehmen im Euroraum keinen 
Unterschied, ob sie Euro-Transaktionen in 
ihrem eigenen Land oder mit einem anderen 
Mitgliedstaat im Euroraum abwickeln. Mit 

dem neuen Vorschlag soll dieser Vorteil auf 
alle EU-Länder ausgedehnt werden, die nicht 
dem Euro-Währungsgebiet angehören.  

Mehr Informationen 

Verbesserung grenzüberschreitender Transaktionen 

https://ec.europa.eu/transport/sites/transport/files/2018-military_mobility_action_plan.pdf
https://ec.europa.eu/transport/sites/transport/files/2018-military_mobility_factsheet.pdf
https://europa.eu/european-union/about-eu/institutions-bodies/eeas_de
https://eeas.europa.eu/headquarters/headquarters-homepage_en
https://ec.europa.eu/commission/index_de
http://europa.eu/rapid/press-release_IP-18-2521_de.htm
http://ec.europa.eu/info/publications/180328-proposal-cross-border-payments_de
http://europa.eu/rapid/press-release_IP-18-2423_de.htm
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Zum Inhaltsverzeichnis  

Am 3. und 5. April finden bei Kufstein Nord erneut LKW-Blockabfertigungen statt.  

Maximal 300 LKW dürfen an diesen Tagen 
den dort eingerichteten Checkpoint pro 
Stunde passieren. Der Grund für die 
Durchführung der Maßnahmen direkt nach 
Ostern liegt laut LH Günther Platter in dem 
durch ein Expertenteam identifizierten 
besonders hohen Verkehrsaufkommen nach 

Ostern, das für eine reibungslose 
G e w ä h r l e i s t u n g  d e s  r e g u l ä r e n 
Verkehrsf lusses  Blockabfert igungen 
notwendig macht.  

Mehr Informationen 

LKW-Blockabfertigungen bei Kufstein am 3. und 5. April 

SonstigesSonstigesSonstiges   

Trotz grundsätzlicher Bereitschaft, für den Arbeitsplatz umzuziehen, ziehen laut einer Eurostat-Statistik 

weniger als 1% der jungen Erwerbstätigen tatsächlich für ihren Arbeitsplatz in einen anderen EU-

Mitgliedstaat.   

21% der befragten Arbeitslosen im Alter von 
20 bis 34 Jahren wären bereit, innerhalb ihres 
Landes umzuziehen. 12% können sich 
vorstellen in ein anderes EU-Land zu ziehen 
und 17% wären sogar bereit, die EU für den 
Job zu verlassen.  

Die tatsächlichen Umzüge spiegeln diese 
Bereitschaft jedoch nicht wider. Die große 
Mehrheit der Erwerbstätigen im Alter von 20 
bis 34 Jahren in der EU (90%) ist für ihren 
derzeitigen Arbeitsplatz nicht umgezogen. 
Lediglich 1% der jungen Erwerbstätigen zog 

für ihren derzeitigen Arbeitsplatz in ein 
anderes EU-Land.  

Die Daten für Österreich liegen bei den 
tatsächlichen Wohnortwechseln im EU-
Schnitt. Bemerkenswert ist aber die 
verhältnismäßig geringe Bereitschaft junger 
ÖsterreicherInnen, für die Arbeit innerhalb 
Österreichs umzuziehen (14%).  

Mehr Informationen 

Statistik zeigt mangelnde Arbeitsmigration junger 

Menschen auf 

https://www.tirol.gv.at/presse/meldungen/meldung/artikel/am-3-und-5-april-werden-lkw-blockweise-abgefertigt/
http://ec.europa.eu/eurostat/statistics-explained/index.php?title=Young_people_on_the_labour_market_-_statistics&stable=0
http://ec.europa.eu/eurostat/documents/2995521/8768238/3-27032018-AP-DE.pdf/736ab2b3-24aa-45c9-963a-459c8d328c10
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112-ecall-System wird für Neuwägen verpflichtend 

Zum Inhaltsverzeichnis  

Mit dem 31. März wurde das Notrufsystem "eCall" EU-weit für alle Neuwägen verpflichtend.  

Das eCall-System wählt bei einem schweren 
Verkehrsunfall automatisch die einheitliche 
europäische Notrufnummer 112 und 
kommuniziert über das europäische 
Satellitennavigationssystem Galileo den 
Standort des Fahrzeugs an die 
Rettungsdienste.  

Schätzungen zufolge wird sich die Zeit bis zum 
Eintreffen der Rettungskräfte durch die 

Einführung des 112-eCall-Systems in 
städtischen Gebieten um 40% und auf dem 
Land um 50% verkürzen. Das eCall-System 
überträgt nur wesentliche Informationen und 
speichert oder zeichnet keine Daten auf. 

Mehr Informationen  

Untersuchung der Fazilität für Flüchtlinge in der Türkei 

Der Europäische Rechnungshof prüft derzeit die Fazilität für Flüchtlinge in der Türkei.  

Die Fazilität wurde am 1. Jänner 2016 
eingerichtet, nachdem der Europäische Rat 
eine erhebliche Aufstockung der Mittel zur 
Unterstützung von Flüchtlingen auf 3 Mrd. € 
in der Türkei gefordert hatte. Der EU-
Flüchtlingsdeal mit der Türkei stellt eines der 
effektivsten politischen Instrumente zur 
Verringerung der Ankunftszahlen an der EU-

Außengrenze dar. Die Prüfer werden unter 
anderem die Effektivität der Maßnahmen und 
die ökonomische Effizienz der Gelder sowie 
die erzielten Ergebnisse der geleisteten 
humanitären Hilfe evaluieren.  

Mehr Informationen 

https://ec.europa.eu/transport/themes/its/road/action_plan/ecall_en
https://ec.europa.eu/germany/news/20180328-ecall-neuwagen-verpflichtend_de
https://www.eca.europa.eu/de/Pages/ecadefault.aspx
https://www.eca.europa.eu/Lists/ECADocuments/INBP_TRF/INBP_Turkey_Refugee_Facility_DE.pdf
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Die Bewerbungsfrist wurde auf den 27. April 2018 verlängert.  

Die Bewerbungsfrist für die Alpeuregio 
Summer School vom 25. Juni bis zum 5. Juli 
2018 wurde bis zum 27. April 2018 verlängert. 
Das Ziel der Summer School ist es, das 
Verständnis hinsichtlich der Funktionsweise 
der europäischen Institutionen und den 
einzelnen Politikbereichen der EU zu 
vertiefen. Als Vortragende sind überwiegend 
hochrangige AmtsträgerInnen der EU-
Institutionen und Führungskräfte aus anderen 
Bereichen geladen. Junge Menschen unter 30 
Jahren sind herzlich eingeladen, sich für diese 
einmalige Weiterbildungsmöglichkeit zu 
bewerben. 

Die Teilnahme an dem Kurs, der in englischer 
Sprache abgehalten wird, ist kostenlos, 
während die Kosten für Reise und Aufenthalt 
von den Teilnehmenden selbst getragen 
werden müssen. Bei erfolgreicher Teilnahme 
unterstützt  das  Land T iro l  d ie 
TeilnehmerInnen mit einer Förderung in Höhe 
von 400 €. 

Zulassungskriterien  

Programm 

Mehr Informationen  

Verlängerung der Bewerbungsfrist für die Alpeuregio 

Summer School 2018 

In eigener SacheIn eigener SacheIn eigener Sache   

https://www.alpeuregio.org/images/Summer_school/Summer_school_2018/Zulassungskriterien_Alpeuregio_Summer_School_2018_-_Anhang_A_verlaengert.pdf
http://www.alpeuregio.org/images/Summer_school/Summer_school_2018/Draft_Programme_ASS_2018_.pdf
http://www.alpeuregio.org/index.php/de/alpeuregio-summer-school-de
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Ihre Stimme in EuropaIhre Stimme in EuropaIhre Stimme in Europa   

Laufende Konsultationen 

„Ihre Stimme in Europa“ ist das Portal der Europäischen Kommission für Konsultationen und 

Rückmeldungen. Hier haben Sie die Möglichkeit, sich während verschiedener Phasen des 

Beschlussfassungsverfahrens zu EU-Strategien zu äußern. Eine Auswahl der laufenden und neuen 

Konsultationen finden Sie in der folgenden Liste. 

Öffentliche Konsulatation zu Gebühren für die Nutzung von Flughafeninfrastrukturen 

 Verkehr 

 3. April 2018 - 26. Juni 2018 

 

Eignungsprüfung des EU-Vorschriftenrahmens im Bereich der 

Unternehmensberichterstattung  

 Finanzstabilität, Finanzdienste und Kapitalmarktunion 

 21. März 2018 - 21. Juli 2018 

 

Öffentliche Konsultation über gemeinsame Vorschriften für den Betrieb von EU-

Luftfahrtunternehmen im Luftverkehrsbinnenmarkt 

 Mobilität und Verkehr 

 15. März 2018 - 7. Juni 2018 

 

Bewertung des EU-Rahmens für die Besteuerung von Energieerzeugnissen und 

elektrischem Strom 

 Steuern, Umwelt 

 12. März 2018 - 4. Juni 2018 

 

Die Maßnahme für das Europäische Kulturerbe-Siegel 

 Kultur und Medien 

 2. März 2018 - 24. Mai 2018 

 

Öffentliche Konsultation zu Ökodesign-Anforderungen für den Stromverbrauch im 

Bereitschaftszustand, im vernetzten Bereitschaftsbetrieb und im Aus-Zustand 

 Energieeffizienz 

 2. März 2018 - 24. Mai 2018 

 

Sondierungskonsultation zur Einführung von verbindlichen Auskunftsentscheidungen im 

Bereich der Zollwertermittlung in der EU  

 Berechnung von Zöllen, Zollverfahren, Int. Zusammenarbeit im Zollwesen 

 1. März 2018 - 1. Juni 2018 

 

Öffentliche Konsultation zur Bewertung der Politikkohärenz im Interesse der Entwicklung 

 Internationale Zusammenarbeit und Entwicklung 

 20. Februar 2018 - 31. Mai 2018 

 

 

https://ec.europa.eu/info/consultations_de?page=1
https://ec.europa.eu/info/consultations/public-consultation-charges-use-airport-infrastructure_de
https://ec.europa.eu/info/consultations/finance-2018-companies-public-reporting_de
https://ec.europa.eu/info/consultations/finance-2018-companies-public-reporting_de
https://ec.europa.eu/info/consultations/2018-airservicesregulation_de
https://ec.europa.eu/info/consultations/2018-airservicesregulation_de
https://ec.europa.eu/info/consultations/evaluation-eu-framework-taxation-energy-products-and-electricity_de
https://ec.europa.eu/info/consultations/evaluation-eu-framework-taxation-energy-products-and-electricity_de
https://ec.europa.eu/info/consultations/european-heritage-label-action_de
https://ec.europa.eu/info/consultations/public-consultation-ecodesign-requirements-standby-networked-standby-and-mode-electric-power-consumption-electrical-and-electronic-household-and-office-equipment_de
https://ec.europa.eu/info/consultations/public-consultation-ecodesign-requirements-standby-networked-standby-and-mode-electric-power-consumption-electrical-and-electronic-household-and-office-equipment_de
https://ec.europa.eu/info/consultations/establishment-eu-decisions-advance-rulings-relating-binding-information-field-customs-valuation_de
https://ec.europa.eu/info/consultations/establishment-eu-decisions-advance-rulings-relating-binding-information-field-customs-valuation_de
https://ec.europa.eu/info/consultations/public-consultation-evaluation-european-unions-policy-coherence-development-2009-2016_de
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Forschung und Innovation 

Gesundheit, Gesellschaft, 
Forschung 

 Rare Disease European Joint Programme 
Cofund  

18/04/2018 55.000.000 

Gentherapie, Forschung, 
Gesundheit 

 Innovation platforms for advanced 
therapies of the future  

18/04/2018 54.000.000 

Infektionskrankheiten, 
Gesundheit, Forschung, 

Impfstoff 

 New anti-infective agents for prevention 
and/or treatment of neglected infectious 

diseases (NID)  
18/04/2018 52.000.000 

Gesundheit, Forschung, 
Palliativmedizin 

 Novel patient-centred approaches for 
survivorship, palliation and/or end-of-life 

care  
18/04/2018 44.000.000 

Gesundheit, Forschung, 
Innovation 

 New testing and screening methods to 
identify endocrine disrupting chemicals  

18/04/2018 52.000.000 

Instrument zur Fördermittelsuche deutsche Version Instrument zur Fördermittelsuche italienische Version 

Aufforderung der EUAufforderung der EUAufforderung der EU   

zur Einreichung von Vorschlägen zur Einreichung von Vorschlägen zur Einreichung von Vorschlägen    

http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-bhc-04-2018.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-bhc-04-2018.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-bhc-09-2018.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-bhc-09-2018.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-bhc-15-2018.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-bhc-15-2018.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-bhc-15-2018.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-bhc-23-2018.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-bhc-23-2018.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-bhc-23-2018.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-bhc-27-2018.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-bhc-27-2018.html
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/funding-opportunities/funding-programmes/overview-funding-programmes_de
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/funding-opportunities/funding-programmes/overview-funding-programmes_it
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Europäische Kommission  
Die Tagesordnung der wöchentlichen Sitzung der Europäischen Kommission finden Sie hier.  

Europäisches Parlament  
Den Entwurf der Tagesordnung finden Sie hier.  

Den Video-Stream der letzten Plenarsitzung finden Sie hier.  

Rat der Europäischen Union 
Die aktuellen Ratssitzungen finden Sie hier.  

Europäischer Gerichtshof 
Zum Kalender des Europäischen Gerichtshofs für die folgende Woche gelangen Sie hier.  

Ausschuss der Regionen 
Zum Sitzungskalender des AdR gelangen Sie hier.  

Stellenausschreibungen 
Zu den laufenden Stellenausschreibungen in der EU gelangen Sie hier.  

EU-Bookshop 
Interessante Veröffentlichungen aus der EU finden Sie hier.   
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